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 j 2) Bett I. A. Lange auf hiesiger Oberneustadt ist zu haben best-feinstcs Waitzenmehl 22 Pf. vor
iRthlr. einzeln daS Pf. i8Hlr. Auch steht bey demselben ein Fettkasten mit 2 Backen aptirt

 zu verlassen.
iz) Nachdem das Loos lild.Nr.886y von voriger hiesiger Lottecke letzten Classe verlohren gegangen,

und der wahre Interssente bekannt, fo wird jeder aewarnet, K&gt;nn solches zu Handen kommt, ei
 nen Gebrauch daraus zu machen, weil nichts darauf ausgezahlet wird.

14) Beym ApotheckerHrn. Rüde zur Rose ist frisch Sèidlitzer bitter-Selter- und Pyrmontcr Wasser

als auch feine Chocolade zu haben.
 15) Bey dem Handelsmann Herrn Plaß an der Fuldabrücke, ist angekommen: frischer Hofgeisma

rischer Brunnen, der Krug zu sAlb. gHlr. auch hat derselbe zum erstenmal)! frischen Pyrmon-
ter Brunnen zu verlassen, wie auch Holländisches Bleiweiö in civilem Preis.

 r6) In der Kastenalsgasse bey Henr. Rothe, ist guter Braunschweigischer Hopfen zu verkaufen,
8 Pfund vor 1 Rthlr.

17) Es hat ein Bauersmann in der Marktwoche vor einem gewissen Beckerladen Geld liegen las
 sen: wem solches gehöret, kann sich bey dem Ausrufer Stricker melden.

18) Es hat der Schumacher Sebastian Kieb und dessen Ehefrau, ihre Behausung in der Unter-
neustadt in der langen Schenkelgasse, an dem Zimmermstr. Meyerhöfer und der Wittwe Pfan-
 kuchen gelegen, um eine gewisse Summe Geld verkauft, wer hieran etwas zu pratendiren oder

naher Käufer vermeint zu seyn, wolle sich Zeit Rechtens melden.
ly) Die Pflügerischen Erben,^habcu ihre Eckhaus hinter dem Rathhaus an dem Hrn. Biedenkap

 gelegen, um eine gewisse Summe Geld verkauft, wer nun etwas daran zu fordern hat oder

naher Käufer seyn will, kau sich Zeit Rechtens angeben.
20) Auf den Fettweiden des zum Closteramte Weende bey Göttingen gehörigen Aushoffes Reinholtz-

 bausen, gehen 452 Stück vorzüglich fette Hammel, so in dem vergangenen Winter schon be
sonders dazu gefuttert worden, und dahero anjetzo gleich geschlachtet werden können, imgleichen
7 St. scbr fette schwehre Ochsen zum Verkaufe; Kauflustige können sich dieserhalb bey dem Ver
walter Trier daselbst melden und eines guten Handels gewärtigen.

 2t) Der Verkauf von des Hrn. Profess. Branda» Hausern, findet nicht mehr statt, wohl aber find
bey demselben einige Etagen nebst dem Garten zu vermiethen.

22) Bey dem Kanfm. Hrn. Joh. Jonas Bindernagel in der Mittelgasse, ist angekommen Extra schöne
Thüringer Gerste und kostet ite Sorte 30 Pfund vor iRthlr. das Pf. einzeln iAlb. 2 Hlr.
2tt 25 Pf. vor i Rthlr. das Pf. 1 Alb. 4 Hlr. zte i8Pf. vor i Rthlr. das Pf. 2 Alb. gte 14 Pf.
vor i Rthlr. das Pf. 2Alb. 8Hlr. 5te yPf. vor iRthlr. das Pf. 4Mb. Auch sind bey demselben

 verschiedene neue Sorten Theeboy ankommen das Pf. 1 Rthlr. 2 Fl. if thl. 2 thl. NB. Die

Waare ist ausnehmend schön.
23) Zu Immenhaufen bey dem Verwalter Herr Jung, sind jallcrhand Früchte, nämlich 50 auch

 mehr Viertel Korn und Hafer, auch 6 Viertel Gerste, uebst Erbsen, Linsen und Bohnen, in

marktgängigem Preis, zu versilbern.
24) Nachdem in dein Hohen Samt Hospital Haina 82 bis ivo Mltr. gute Hafer Hornberger

Maas gegen baare Bezahlung zu verkaufen sind; So wird solches zu dem Ende andurch be
kannt gemacht, damit diejenige so deren zu kaufen gesonnen sich melden, und alsdann in Anse-

hung des Preißes das weitere erfahren können.
LZ) Die Z2te Ziehung der Herzog!. Braunschweig-Lüneburgifchen Zahlen-Lotterie geschahe den

 4ten dieses 1773. mit bekanter Accuratesse, wobey die Nummern
 ZO. 47 - 36 . 45 « 82.

 aus dem Glücksrade zum Vorschein gekommen, alle hieber gefallene Gewinne werden bey den
Herren Collecteurs wobey die Einlage geschehen, gegen Einlieferung der Gewinn-Billets ohne

 allen Abzug promt ausbezahlt, dze Ziehung dieser Lotterie geschiehet von 3 zu 3 Wochen. Die
 jenige welche zu dieser Zahlen-Lotterie eine Collectur zu übernehmen, oder auch einzulegen Be
lieben tragen, können sich bey dem Geyeral-Cvllecteur Herz David Israel melden.


